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[1629 ? ] A

SCHREIBEN VON HEINRICH HÜSLER1 AN DEN LANDSCHREIBER[DER FREIEN
ÄMTER, BEAT II . ] ZURLAUBEN, BREMGARTEN

”ich hab vom hern statschreiber [ von Zug , Beat Jakob Knopfli ] verstan¬
den wass ich zlon höüsse ich ein monet lang . . . [3 ] gl . und im halben
Jar . . . [ 3 ] bar Schu und eins hamli wass die spis anträf höüsch ich
für ein wuchen 1 Richstaler machen sälber rächnung wass einer brucht
wan einer wonett so muss einen grösen haus ich han 60 mäss most gmacht
den ess gut metin ein trunck wan ich arbeiten wass der win antrift wil

ich sorg darzu han wan ir sälber darby wärent dan ess ist ass fil als
2

. . . [ ?] .mit dem Zenden . ich wete gärn wüssen ob ich söde im [ Weingar¬
ten ?] hof [ den Beat II . Zurlauben 1629 von Konvad III . Zurlauben ererbt
hatte ] sin oder nit.
den . . . [ ?] 3 gmacht wan ich muss dussen sin so bruch ich fil holz wie

wol ess ist fil holz hie das sunst nüt nuz ich wil ein wenig hung ma¬
chen wan irs wän dunden han so wil ich inh nach malen schicken oder

sälber bringen ich bit üch schicken den streüwi lüten den Ion für 20
tristen 1 d für ein tristen schribe mir wider was üwere meinig sige so
kan ich mich daran Ion . . . " .

1 ) Dabei handelt es sich um den bisher unter dem Namen Heinrich in die Re¬
gister 1 , 8 , 9 , 11 und 12 aufgenommenen Diener bzw . Knecht . Beachte,
dass der in Zusammenhang mit besagtem Knecht vorkommende Hof , den wir
bisher stets als st . Konradshof identifiziert haben , wohl eher als Wein¬
gartenhof zu erschliessen gewesen wäre . Mit Sicherheit lässt sich dies
wohl nie klären , Hessen doch damals beide Zurlauben , Beat II . am Wein¬
gartenhof und Heinrich I . am St . Konradshof , Bauarbeiten vornehmen.
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